
Inhalt

Uta Müller/ Philipp Richter/ Thomas Potthast
Einleitung.....................................................................................................  7

/. Konzepte und Methodologien

Andreas Luckner
Abwägen als Moment klugen Handelns......................................................  19

Philipp Richter
Die Unhintergehbarkeit der Reflexion in der anwendungsbezogenen Ethik 
-  eine Positionsbestimmung in klugheitsethisch-topischer Perspektive . . .  27

Eugen Pissarskoi
Das Problem der epistemisch-evaluativen Abwägung bei Entscheidungen 
unter Unsicherheit........................................................................................  55

Uta Müller /  Lieske Voget-Kleschin
Zur Rolle von Vorstellungen des Guten in der Angewandten Ethik -  der 
gesellschaftliche Diskurs um biologische Altersforschung als Beispiel. . . .  85

II. Ethik, Recht, Medizin

Jens Peter Brune /Micha K  Werner
„Wenig, weniger, zu wenig“: Minimalstandards als ,Abkürzung4 im 
Abwägungsprozess......................................................   107

Martin Gebauer /  Felix Berner
Anwendung und Abwägung bei der Bestimmung des maßgeblichen Rechts 133

Michael von Grundherr /  Orsolya Friedrich
Wie Explikation ethische Abwägungsprozesse beeinflusst:
Moralpsychologische Forschungsfragen........................................................155

http://d-nb.info/1161025510


III. Bildung und Ausbildung

Bernhard Schmidt-Hertha
Zur Abwägung befähigen: Kompetenzorientierte Vermittlung ethischer 
Werte und Normen in der Weiterbildung.................................................... 173

Christiane Burmeister /  Uta Müller
Die Rolle ethischer Abwägung in der Sozialen Arbeit: Überlegungen zur 
beruflichen Weiterbildung in sozialen Organisationen..............................  189

Orsolya Friedrich /  Michael von Grundherr
Moralische Kompetenz und Medizinethikausbildung im Medizinstudium . 211


